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XVIII. SITZUNG VOM 7. JULI 1898. 


Erschienen: Sitzungsberichte, Bd. 107, Abtli. I, Heft 1 — IV (Jänner bi> 

April 1898). 

Der prov. Secretär legt das im Aufträge Sr. k. und k. Ho¬ 
heit des durchlauchtigsten Herrn Erzherzog Ludwig Sal¬ 
vator, Ehrenmitglied der kaiserlichen Akademie, durch die 
Buchdruckerei H. Mercy in Prag eingesendete Druckwerk 
>' B e n z e rL- vor. 

Das k. u. k. Reichs-Kriegs-Ministerium »Marine- 
Section« theilt mit, dass voraussichtlich mit 1. October 1. J. 
S. M. Schiff »Saida« eine auf 12 Monate veranschlagte Missions¬ 
reise nach Ostafrika, Süd- und Ostaustralien und den Sunda- 
lnseln antreten wird, und ladet die kaiserliche Akademie ein, 
ihre etwaigen Wünsche betreffs anzustellender wissenschaft¬ 
licher Beobachtungen bekannt zu geben. 

Die königl. Gesellschaft der Wissenschaften zu 
Göttingen übermittelt die Protokolle über die Verhandlungen 
der Delegirten der cartellirten Akademien und gelehrten Gesell¬ 
schaften in der V. Versammlung zu Göttingen am 31. Mai und 
1. Juni 1898. 

Der prov. Secretär theilt folgende eingelangte Preis¬ 
ausschreibung mit: 

Der Physikalisch-ökonomischen Gesellschaft, welche im 
Jahre 1798 ihren Sitz von Mohrungen nach Königsberg verlegt 
hat, ist zur Feier dieser hundertjährigen Erinnerung von ihrem 
Mitgliede, Herrn Stadtrath Dr. Walter Simon hierselbst, ein 
Betrag von 4000 Mark zur Stellung einer Preisaufgabe über¬ 
wiesen worden. Die Aufgabe verlangt: eine Arbeit, welche 
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auf dem Gebiete der pflanzlichen oder thierisehen 
Elektricität entweder fundamental neue Erschei¬ 
nungen zu Tage fördert, oder hinsichtlich der physi¬ 
kalischen Ursache der organischen Elektricität, oder 
ihrer Bedeutung für das Leben überhaupt oder für 
bestimmte Functionen, wesentlich neue Aufschlüsse 
gewährt. 

Herr Dr. Karl Camillo Schneider in Wien dankt für die 
ihm zur Fortsetzung seiner Untersuchungen über die Hydro- 
polypenfauna der Adria gewährte Subvention. 

Das c. M. Herr Prof. H. Molisch in Prag übersendet eine 
Arbeit unter dem Titel: »Botanische Beobachtungen auf 
Java«, I. Abhandlung: »Über die sogenannte Indigo- 
gährung und neue Indigopflanzen«. 

Ferner übersendet Herr Prof. Molisch eine im pflanzen- 
physiologischen Institute der k. k. deutschen Universität in Prag 
ausgeführte Arbeit des Privatdocenten Dr. A. Nestler, unter 
dem Titel: »Über die durch Wundreiz bewirkten Be¬ 
wegungserscheinungen des Zellkerns und des Proto¬ 
plasmas«. 

Das c. M. Herr Prof. R. v. Wettstein in Prag übersendet 
eine Abhandlung des stud. philos. Fritz Vierhapper, betitelt: 
»Zur Systematik und geographischen Verbreitung 
einer alpinen Dianthus-Gruppe«. 

Das c. M. Herr Prof. Guido Goldschmiedt in Prag über¬ 
sendet eine Abhandlung: »Über Tetrahydropapaverin«. 

Das w. M. Prof. Franz Exner legt die XII. und XIII. Mit¬ 
theilung der von ihm in Gemeinschaft mit Herrn Dr. E. Haschek 
ausgeführten Untersuchung: »Über die ultravioletten 
Funkenspectra der Elemente« vor. 

Ferner legt Herr Prof. F. Exner eine Abhandlung des 
Herrn Dr. Hasenöhrl vor: »Über den Rückstand und die 
Leitfähigkeit von Paraffin und Schwefel«. 

Weiter legt Herr Prof. F. Exner eine Abhandlung des 
Herrn Dr. E. v. Schweidler vor, betitelt: »Über die licht¬ 
elektrischen Erscheinungen« (I. Mittheilung). 
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Das w. M. Herr Hofrath Prof. V. v. Lang überreicht folgende 
zwei Abhandlungen der Herren Regierungsrath Director Dr. J. 
M. Eder und E. Valenta in Wien: 

1. »Spectralanal}^se der Leuchtgasflamme«. 

2. »Über das Funkenspectrum des Calciums und 
des Lithiums und seine Verbreitlings- und Um¬ 
kehrungserscheinungen«. 

Herr Hofrath v. Lang überreicht ferner eine Abhandlung 
von Prof. Dr. G. Jaumann in Prag, betitelt: »Interferenz der 
Kathodenstrahlen« 1. 

Weiter überreicht Herr Hofrath v. Lang eine Abhandlung 
von stud. phil. P. Emerich Wipper mann in Prag: »Über 
Wechse 1 stromcurven bei Anwendung von Aluminium¬ 
elektroden«. 

Herr Dr. Friedrich Bidschof, Assistent an der k. k. Uni¬ 
versitäts-Sternwarte zu Wien, überreicht einen von Dr. J. Palisa. 
Adjuncten an demselben Institute und ihm gemeinsam aus¬ 
gearbeiteten F i x s t e r n k a t a 1 o g. 



